
Hochwürdiges Consistory

Es wollen mir nicht Übel deuten, daß ich eine unverdiente Bitte wage.

Es wird in der Vikariat Leogang ein Mesner verlangt, der zugleich auch Schull haltet, weil
bei der Schull allein keiner leben kann.

1. Der jeztzige Mesner wegen seines hohen Alters den Kirchendienst zu verrichten ganz
untauglich ist, auch nicht Schull haltet, weil er nicht Schreiben kan.

2. Die Gemeinde beredete mich, um ernannten Dienst eine Bittschrift an hohe ?? zu
stellen und ist die unmaßgebliche Mainung der Gemeinde also:

a. Dem alten Mesner die Zeit seiner noch übrigen Lebenstage gebührenden zu
    unterhalten
b. Eine Tochter von selben zur Ehe zu nehmen
c. Weillen ich zu ??? Zeiten auf den Korr verrichtet habe.
d. Und zwei Winter Schull gehalten habe gehabt. Da titl Vikar und Gemeinde mit mir
   zufrieden waren.

Es verbindet mich das Gewimm?  meinen Nährvater Lorenz Kirchner Mesner zu
Weißbach der mich in Kinderstatt angenommen und die Normal Schull erlernen lassen
(attestiert 5th October 1782) wenn er  ? alt worden und die Noth erforderdert einen
Hilfsdienst leisten konnte.

Lege dahero dießhalbs gegenwärtige Bittschrift und bitte um gnädigste ?? in demutsvoller
Hoffnung ein erwünschtes Fiat erfolgen möchte.

Weißbach den 9ten November 1784

Johann Zehentner
Meßnersohn zu Weißbach


